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Turnern bleibt Aufstieg verwehrt 
Tischtennis: SV Hohenstadt entscheidet Nachbarschaftsderby für sich

Die zweite Tischtennis-Herrenmannschaft des TV 61 Hersbruck präsentierte sich

nach dem 9:4-Sieg gegen FC Schnaittach II und der damit verbundenen Vize-

Meisterschaft  in der zweiten Kreisliga Nord stolz dem Fotografen. Das Auf-

stiegsspiel verloren die Turner jedoch mit 5:9 gegen den SV Hohenstadt. Von

links: Peter Kunert, Jürgen Ziegler, Norbert Hirsch, Gerd Ritter, Günther Auer,

Hermann Leikauf, Dr. Gerhard Vogt. Foto: H. Gundelach

HERSBRUCK (hg) — Im entschei-

denden Relegationsspiel um den

Aufstieg in die erste Kreisliga unter-

lag die zweite Tischtennis-Mann-

schaft des TV Hersbruck gegen den

Kreisligisten SV Hohenstadt in eige-

ner Halle mit 5:9. Zuvor hatte sich

der Vizemeister der zweiten Kreis-

liga Nord gegen den Vizemeister der

zweiten Kreisliga Süd TV Leinburg

in der Vorqualifikation mit 9:7

durchgesetzt.

Es herrschte Derbystimmung in

der TV-Halle in der Mühlstraße, als

der ehemalige Bezirksligist Hohen-

stadt bei der Reserve des aktuellen

Bezirksligisten Hersbruck zum Ent-

scheidungsspiel um den Verbleib be-

ziehungsweise Aufstieg in die erste

Kreisliga antrat. Vor zahlreichen

Anhängern beider Lager entwickelte

sich ein spannendes Spiel, bei dem

die Gäste jedoch zu keinem Zeit-

punkt in Rückstand gerieten und

sich letztlich die Routine der ehema-

ligen Bezirksligaspieler Klaus Pöl-

let, Klaus Scharrer, Norbert Held

und Manfred Groha durchsetzte.

Die Turner verpassten eine durch-

aus mögliche Führung nach den Ein-

gangsdoppeln (Zwischenstand 1:2)

und sahen sich in den ersten beiden

Einzeln gleich in Zugzwang. Doch

„Geburtstagskind“ Norbert Hirsch

behielt im fünften Satz mit 13:11 die

Oberhand gegen Thomas Breuer

(2:3). Und auch Peter Kunert musste

schon ein famoses Spiel gegen den

Abwehrkünstler Held zum 3:1-Satz-

Sieg absolvieren, um mit der Mann-

schaft Anschluss zu halten, denn

Gerd Ritter war gegen Hohenstadts

Routinier Scharrer, der eigens für

dieses Spiel reaktiviert wurde und

sein Karriereende ankündigte, chan-

cenlos (3:4).

Nun lag es am hinteren Paarkreuz,

vielleicht die Wende zu schaffen und

in Führung zu gehen. Doch Jürgen

Ziegler konnte sich gegen Senioren-

meister Groha im fünften Satz nicht

durchsetzen, so dass die Turner nach

Hermann Leikaufs Sieg gegen Al-

fons Ferstl weiter in Rückstand blie-

ben (4:5). Das Spiel steuerte nun auf

seine Entscheidung zu, zumal dem

Team um Spartenleiter Günther Au-

er aufgrund des deutlich schlechte-

ren Satzverhältnisses ein Unent-

schieden auf keinen Fall reichen

würde.

In packenden Partien kämpften

nun Hirsch (gegen Pöllet) und Ku-

nert (gegen Scharrer) mit viel Lei-

denschaft um den Sieg, der die Wen-

de bedeutet hätte, denn Auer liefer-

te zuvor mit seinem 3:0-Sieg gegen

Breuer ein Meisterstück ab. Doch ei-

ne jeweilige 2:1-Führung half den

Hersbruckern nicht, letztlich muss-

ten sich beide Turner im fünften

Satz knapp geschlagen geben (5:7).

Ritter hatte erwartungsgemäß gegen

Held keine Siegchance - die Gäste

entspannten sich nun, denn die Auf-

stiegschancen für Hersbruck waren

fortan nur noch theoretischer Natur.

Ferstl nutzte schließlich den psycho-

logischen Vorteil gegen Ziegler zum

9:5-Siegpunkt.

Der SV Hohenstadt verbleibt in

der ersten Kreisliga, die Reserve des

TV Hersbruck unternimmt nächste

Saison einen erneuten Anlauf für

den Aufstieg in das Kreisoberhaus,

der mit dem bereits feststehenden

Neuzugang Armin Tauber vom TSV

Velden nächstes Jahr gelingen soll.

Dann stehen wieder interessante

Derbys auf dem Spielplan, unter an-

derem gegen den SV Altensitten-

bach, der aus der ersten Kreisliga

abgestiegen ist sowie gegen die Re-

serve des SV Hohenstadt, die aus der

dritten in die zweite Kreisliga auf-

stieg.

FUSSBALL

B-Junioren: 35. Auto-Haus-Feser-Rech-

ter-Pokal, 1. Runde: SG Henfenfeld/En-

gelthal/Offenhausen - SK Lauf II, JFG

Auerbacher Land II - SV Neuhaus-Ro-

thenbruck, SpVgg Sittenbachtal - SK

Lauf II (alle Mittwoch, 15.5., 19 Uhr).

D-Junioren: 20.Erich Barth-Pokal, 1.

Runde: JFG Oberes Pegnitztal - JFG

Auerbacher Land, JFG Laufer Land -

SK Lauf (beide Dienstag, 14.5., 19 Uhr).

D2-Junioren: Kreis-Pokal, 1. Runde: 

TSV Frauenaurach III - 1. FC Hersbruck

II, SK Lauf III - TV Erlangen II, SC

Adelsdorf II - JFG Mittlere Pegnitz II,

JFG Ebrach-Aisch II - JFG Schnaitt-

achtal II, ASV Forth II - FSV Erlangen-

Bruck II, JFG Fränkische Schweiz II -

JFG Regnitztal II, FC Herzogenaurach

II - TSV Frauenaurach II (alle Dienstag,

19 Uhr).

Etzelwang wird
durchgereicht

SVE-Kicker nach 1:2-Pleite gegen
Schlicht nur noch auf Rang acht

ETZELWANG (csk) — Die Pech-

strähne des SV Etzelwang hält wei-

ter an - im Heimspiel gegen den FC

Schlicht standen die Zeichen lange

auf Sieg, doch die Gäste drehten den

Spieß beim 1:2 noch um.

In der ersten Hälfte hatte der SVE

das Geschehen im Griff, kombinier-

te sich des Öfteren vor das Tor. Nach

einer knappen viertel Stunde fand

ein langer, diagonaler Pass von Hei-

ko Walter den Fuß von Benjamin

Schierl, der per Direktabnahme das

1:0 für die Etzelwanger herstellte.

Von Schlicht kam nichts Gefähr-

liches - bis zur 23. Minute, in der

Benjamin Hendel einen Stellungs-

fehler in der SVE-Defensive aus-

nutzte und per Kopf den Ausgleich

markierte. Der SV Etzelwang verlor

nur kurz das Konzept, erarbeitete

sich in der Folge wieder häufig gute

Chancen. Die gefährlichsten waren

ein Latten-Treffer von Sebastian

Miszka und ein Freistoß von Heiko

Walter, der nur um wenige Zenti-

meter sein Ziel verfehlte.

In der zweiten Halbzeit kamen die

Schlichter mehr ins Spiel, weil die

Hausherren es zuließen. Nach einer

Stunde nutzte Hendel wieder einen

Stellungsfehler der Abwehr zum 1:2.

Der SVE drängte auf den Ausgleich,

doch etwas Zählbares wollte nicht

mehr herausspringen. So blieb es

beim Sieg für die Gäste, die anders

als die Etzelwanger, ihre Chancen

effizient nutzten.

Tore: 1:0 Schierl (12.), 1:1, 1:2

Hendel (23., 59.); SR: Schimpke (SV

Kauerhof).

Ergebnisse: SV Etzelwang - FC Schlicht

1:2, TuS Rosenberg - DJK Ammerthal II

3:1, SV Hahnbach II - TSV Theuern 6:1,

SV Illschwang/Schwend - FC Neukir-

chen 1:1, SV Sorghof II - SV Raigering II

1:0, TSV Königstein - Ebermannsdorf

6:0, SVL Traßlberg - FC Rieden 2:0.

1. TuS Rosenberg 23 95:14 67

2. SVL Traßlberg 24 75:36 51

3. TSV Königstein 24 69:39 45

4. SV Raigering II 24 43:42 34

5. FC Rieden 24 38:39 31

6. FC Neukirchen 24 55:61 31

7. SV Hahnbach II 24 50:51 30

8. SV Etzelwang 24 46:49 30

9. SV Illschwang/Schw. 24 30:38 30

10. FC Schlicht 24 37:52 29

11. SV Sorghof II 24 27:50 25

12. DJK Ammerthal II 24 34:65 24

13. TSV Theuern 24 37:69 20

14. SpVgg Ebermannsdorf 23 39:70 18

Spitzenduo präsentiert sich torhungrig
A-Klasse 6: Klare Siege für Happurg und Hedersdorf – HSV holt gegen Alfeld ersten „Dreier“ der Rückrunde

Der Happurger Torschütze Tobias Ascher (in Rot) auf dem Weg zum Tor. Hier wird er verfolgt von gleich drei Hohenstäd-

ter Spielern - Herrmann Gleich, Luis Rittger und Claus Pinder. Foto: C. Enhuber

PEGNITZGRUND — Der SC Hap-

purg und der FC Hedersdorf bleiben

weiter das Maß aller Dinge in der A-

Klasse 6: Auch nach 22 Spielen mar-

schieren die beiden Mannschaften

punktgleich mit weitem Abstand vor

dem Rest der Liga. Diese Mal muss-

ten der SV Hohenstadt (1:5 in Hap-

purg) und der SV Förrenbach (1:7 ge-

gen Hedersdorf) die Vormachtstel-

lung der beiden anerkennen. Ohne

großen Widerstand unterlag auch die

Reichenschwander Reserve mit 2:8

dem FC Ottensoos II, der damit an

den spielfreien Altensittenbachern

vorbeizog. Der SV Alfeld kam in

Hartmannshof mit 2:6 unter die Rä-

der. 2:2 trennten sich die Tabellen-

nachbarn SV Alfalter und SV Ein-

tracht Hersbruck. Die Eschenbacher

mussten sich bei der Schnaittacher

Reserve mit 0:3 geschlagen geben

und bleiben auf einem Abstiegsrang.

A-Klasse 6

SC Happurg - SV Hohenstadt 5:1

M. Gleich köpfte in dem anfangs

ausgeglichenen Spiel nach langem

Zuspiel die frühe Hohenstädter Füh-

rung. Danach wurde Happurg stär-

ker und glich durch T. Ascher nach

Alleingang aus. In der 23. Minute

legte T. Ascher quer auf T. Kaller,

der zum 2:1 einschob. Nur eine Mi-

nute später erzielte sein Bruder S.

Kaller per Drehschuss das 3:1. Nach

der Halbzeit verflachte die Partie.

Dennoch hatte Happurg weitere

Chancen, so auch als S. Kaller auf T.

Kaller querlegte und dieser zum 4:1

ins kurze Eck einschob (65.). In der

80. Minute wurde Weiß im Straf-

raum von den Füßen geholt. Den fäl-

ligen Elfmeter verwandelte T.

Ascher sicher.

Tore: 0:1 M. Gleich (9.), 1:1 T.

Ascher (12.), 2:1 T. Kaller (23.), 3:1 S.

Kaller (24.), 4:1 T. Kaller (65.), 5:1 T.

Ascher (80.); SR: Niessalla (Vorra).

Schnaittach II - SC Eschenbach 3:0

Beide Mannschaften begannen mit

hohem Tempo. In der zehnten Minu-

te kamen die Platzherren zur ersten

Möglichkeit, die der Eschenbacher

Keeper mit dem Fuß parierte.

Schnaittach nahm das Heft in die

Hand und kam in der 35. Minute zur

Führung, als Ulherr nach einem

Freistoß abstaubte. Eschenbach

fand nun nicht mehr ins Spiel. Das

änderte sich nach der Pause: Die

Gäste spielten nach vorne und ka-

men zu guten Möglichkeiten. Die To-

re aber machte Schnaittach - Bert-

hold erzielte das 2:0, Ramstöck jagte

in der 84. Minute einen Freistoß aus

25 Metern zum 3:0 unter die Latte.

Tore: 1:0 Ulherr (35.), 2:0 Berthold

(55.), 3:0 Ramstöck (84.); SR: Geißler.

Hartmannshofer SV - Alfeld 6:2

Boslau stellte schon nach vier Mi-

nuten die Weichen auf den ersten

HSV-Dreier der Rückrunde, als er,

von Groer schön in Szene gesetzt,

einnetzte. Vor allem der wieder ge-

nesene Niebler sowie der Kapitän

Christian Strobl setzten im Mittel-

feld viele Akzente. In der 14. Spiel-

minute fasste sich Qualmann ein

Herz und zog nach einer guten Ein-

zelleistung zum 2:0 ab. Ein Doppel-

schlag von Boslau (28./31.) brachte

den HSV endgültig auf die Sieger-

straße. Die Gäste aus Alfeld kamen

nur selten vor das gegnerische Tor

und waren nur durch Konter und

Standards gefährlich. Kurz vor der

Pause hämmerte Hauenstein einen

25-Meter-Freistoß unter die Latte.

Nach der Pause verflachte die Partie

ein wenig. Nach Boslaus viertem

Treffer des Tages kam Alfeld durch

Grötsch und Fromholzer noch zu

zwei Ehrentreffern.

Tore: 1:0 Boslau (4.), 2:0 Qual-

mann (14.), 3:0, 4:0 Boslau (28., 31.),

5:0 B. Hauenstein (44.), 6:0 Boslau

(57.), 6:1 Grötsch (78.), 6:2 Fromhol-

zer (86.); SR: Helder (SV Schwaig).

SV Alfalter – Eintr. Hersbruck 2:2

Die Gäste investierten von Beginn

an mehr ins Spiel und erzielten fol-

gerichtig auch die frühe Führung.

Nach einem Diagonalpass von Dur-

mus lief Berg alleine auf das Tor zu

und schob den Ball ins Netz. Die

Eintracht blieb die bessere Mann-

schaft und drängte auf das zweite

Tor, Alfalter verteidigte aber sehr

gut. Der eher glückliche Ausgleich

fiel nach einem Konter, als sich Ap-

pel aus gut 20 Metern ein Herz nahm.

Vor der Halbzeit verpasste Hers-

brucks Verteidiger S. Ergün nach ei-

nem harmlosen Zweikampf Stürmer

Bohner einen Stoß. Nachdem er die

rote Karte gesehen hat, trat er noch

einmal nach. Die Gäste übernahmen

nach der Pause trotz Unterzahl wie-

der das Kommando, Alfalter be-

schränkte sich auf die Defensive.

Das 2:1 für die Gäste erzielte der von

Berg vorbildlich eingesetzte T. Er-

gün. Wenig später trat Haas seinen

Gegenspieler Durmus im Zweikampf

und sah dafür die rote Karte. In der

Schlussminute markierte Appel mit

einem sehenswerten Freistoß den

vielumjubelten Ausgleich.

Tore: 0:1 Berg (10.), 1:1 Appel

(30.), 1:2 T. Ergün (67.), 2:2 Appel

(90.); bes. Vork.: rote Karte für S.

Ergün (SVE, 44., Tätlichkeit) und

Haas (SVA, 70., grobes Foulspiel); 

SR: Böhm (SC Eckenhaid).

FC Hedersdorf - SV Förrenbach 7:1

Ein einseitiges Spiel endete mit ei-

nem 7:1-Kantererfolg für die Heim-

elf. Kelch eröffnete nach zwölf Mi-

nuten den Torreigen, Hartwig und

Özdemir erhöhten zum 3:0-Pausen-

stand. Müller (60.), Hanisch (66.)

und noch einmal Müller (68.) mach-

ten innerhalb von nur neun Minuten

den Sack endgültig zu. Zwei Minu-

ten vor dem Abpfiff trug sich auch

Bilgin in die Torschützenliste ein,

der Ehrentreffer zum 7:1 gelang

Schlichtermann.

Tore: 1:0 Kelch (12.), 2:0 Hartwig

(29.), 3:0 Özdemir (40.), 4:0 Müller

(60.), 5:0 Hanisch (66.), 6:0 Müller

(68.), 7:0 Bilgin (88.), 7:1 Schlichter-

mann (90.); SR: Wiesheier (SpVgg

Obertrubach).

Bittere Niederlage für Velden
Aufstiegstraum nach 0:1 in Auerbach geplatzt? - Hartenstein bleibt Vorletzter 

PEGNITZGRUND — So hatten

sich die Kicker des TSV Velden die

Partie gegen den SV 08 Auerbach

II sicher nicht vorgestellt. Mit der

überraschenden 0:1-Pleite dürften

die Aufstiegsplätze bei nunmehr

neun beziehungsweise 15 Punkten

Rückstand nicht mehr zu errei-

chen sein. Weiter zittern müssen

die Hartensteiner nach der knap-

pen 2:3-Niederlage beim souverä-

nen Spitzenreiter SV Kirchenbir-

kig. Weil auch Obertrubach gegen

Bieberbach mit 1:4 unterlag, feh-

len dem SVH weiter zwei Zähler

zum rettenden Ufer. Kirchenbir-

A-Klasse 4

SV Auerbach II – TSV Velden 1:0

In einem schwachen A-Klassen-

Spiel besiegte der SV Auerbach II

den TSV Velden mit 1:0. Bereits in

der sechsten Minute erzielte Zim-

mermann nach Abstimmungsproble-

men in der Veldener Hintermann-

schaft das 1:0. Die Gäste kamen

daraufhin besser ins Spiel und

hatten gute Tormöglichkeiten

durch Scheibeck und Böhm, die

allerdings vom reaktionsschnellen

Heimkeeper vereitelt wurden.

Nach der Halbzeit warf Velden al-

les nach vorne und versuchte sein

Möglichstes, das Spiel noch zu

drehen. Allerdings gelang den

Gästen nicht mehr viel und somit

blieb es beim 1:0 für die Reserve

des SV Auerbach.

Tor: 1:0 Zimmermann (6.); SR: 

Dserschinski (SC Eschenbach).

kig baute seinen Vorsprung auf

sechs Punkte aus, weil Verfolger

Leutenbach pausierte.

Fußballvorschau


